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Schlüssel zur Integration
Gestern hat ein neuer Sprachkurs

für Frauen beim Nachbarschafts-
treff DOM begonnen. Zehn Wochen
lang kommen die Frauen ab 16 Jah-
ren zusammen, um jeweils zwei
Stunden in der Woche Deutsch zu
lernen; der Nachbarschaftstreff or-
ganisiert während dieser Zeit auch
eine Kinderbetreuung. Ermöglicht
wird dieser Kurs, der für die Teil-
nehmerinnen kostenfrei ist, vom
Soroptimist-Club Landshut.

DOM bietet zwei weitere Kurse
an, die vom Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge gefördert wer-
den. Doch der Bedarf ist wesentlich
höher, als die Zuschüsse erlauben –
die zudem stets aufs Neue beantragt

werden müssen. Also hat sich der
Landshuter Club von Soroptimist
International (SI) dazu entschlos-
sen, einen weiteren Kurs zu finan-
zieren.

Mascha Sidorova-Spilker von
DOM (rechts) dankte dem Club für
die Spende; umso mehr, als an die-
sem Kurs nun auch Flüchtlings-
frauen teilnehmen können, die sonst
keinen Anspruch auf einen Sprach-
kurs haben. Stephanie Gilles, Präsi-
dentin des SI-Clubs Landshut, freu-
te sich ebenfalls, helfen zu können:
Die Hilfe für Migranten und Flücht-
linge ist ein wichtiger Pfeiler der
Projektarbeit des Landshuter
Clubs.

Zum 75. Geburtstag gratuliert
Zum 75. Geburtstag ihres Kame-

raden Dr. Hans Dorner gratulierte
die Vorstandschaft der Soldaten-
und Krieger-Kameradschaft Lands-
hut Berg. Durch seine langjährige
Mitgliedschaft unterstützt der Jubi-
lar die Anliegen der Kamerad-

schaft, die Erinnerung an die gefal-
lenen Kameraden zu erhalten und
daran zu mahnen, welches Unheil
Krieg bedeutet. Im Bild (von rechts):
Vorsitzender Manfred Hölzlein, Dr.
Hans Dorner, zweiter Vorstand
Bernd Kupp

Öffentliche Generalprobe Kulturmobil
Das fahrende Theater des Bezirks

Niederbayern geht in diesem Jahr
mit der Tragikomödie „Indien“ und
dem musikalischen Märchen „Peter
fängt den Wolf“ auf Tournee. Am
Donnerstag findet um 20 Uhr im
Agrarbildungszentrum Schönbrunn
die öffentliche Generalprobe von
„Indien“ statt. Bei schönem Wetter
im Freien, bei Regen in einer der
Maschinenhallen. (Zugang und Zu-
fahrt ausgeschildert). Der Eintritt
ist frei. Im Theaterstück „Indien“
von Josef Hader und Alfred Dorfer
(Regie: Louis Villinger) reisen die
Gastgewerbe-Inspektoren Heinz

Bösel und Kurt Fellner durch die
niederbayerische Provinz. Das Duo
könnte ungleicher nicht sein – und
doch entwickelt sich aus anfängli-
cher Feindseligkeit eine Freund-
schaft, die sogar der Intensivstation
standhält. Live-Musik aus zeitge-
nössischen und bayerisch-traditio-
nellen Klängen mit einem Schuss
indischer Exotik (Komposition:
Martin Kubetz) begleitet das Stück,
dessen gleichnamige Verfilmung
(1993) mit den beiden Autoren
längst Kultstatus erreicht hat. Alle
Spielorte und weitere Informatio-
nen unter www.kulturmobil.de.

Kampf um Zehntelsekunden

„Race@Airport Landshut“ am Sonntag auf dem Flugplatz Ellermühle

Zum neunten Mal gastiert das
Spektakel „Race@Airport
German Series“ am 14. Juni

auf dem Flugplatz Landshut-Eller-
mühle. Die Beschleunigungsrennen
für jegliche Fahrzeuge werden über
die Distanz einer Viertelmeile
(402,34 Meter) ausgetragen. Auch
heuer sind wieder viele Starter aus
Landshut und Umland dabei. Aus-
reichend kostenlose Besucherpark-
plätze sind auf dem Flugplatzgelän-
de vorhanden. Die Einfahrt ist für
Zuschauer ab 9 Uhr geöffnet. Fahr-
erbesprechung ist um 10 Uhr. Be-
ginn der Rennen mit dem ersten
Lauf der Klasse 1, Klasse 2 ist 10.30
Uhr. Siegerehrung mit Pokalverga-
be: 17 Uhr. Speisen und Getränke
sowie Eis sind auf dem Veranstal-
tungsgelände zu haben.

In verschiedenen Hubraumklas-
sen kämpfen die Starter mit allen
psychischen und physischen Tricks

um Zehntelsekunden. Die besten
technisch und optisch getunten Au-
tos, Motorräder und Karts aus Bay-
ern, Baden-Württemberg, Oberös-
terreich, dem Salzburger Land und
Tirol liefern sich spannende Be-
schleunigungsduelle mit qualmen-
den Reifen und brüllenden Motoren.
Sogar aus Tschechien, Kroatien und
der Schweiz reisen Rennteilnehmer
an.

Für die Zuschauer gibt es laut
Ankündigung „ordentlich was auf
die Ohren und Augen“. Fotografie-
ren, filmen, grenzenlose Begeiste-
rung und tobender Applaus sind
ausdrücklich erwünscht. Das Star-
terfeld ist begrenzt auf 180 der
schnellsten VW, Audi, Opel, BMW,
Japaner, US-Cars und weitere Fa-
brikate bis 900 PS sowie Youngti-
mer, Oldtimer, Formel-, Slalom-
und Bergrennwagen, Motorräder
jeglicher Hersteller bis 400 PS,

Rennkarts bis 240 PS. Die Starts er-
folgen klassenweise, um den Zu-
schauern einen direkten Vergleich
der Kontrahenten zu ermöglichen.

Die schnellsten Fahrzeuge durch-
sprinten die Renndistanz in weniger
als zehn Sekunden. Für Laien: Die-
se Starter erreichen aus dem Stand
nach 402 Metern Zielgeschwindig-
keiten von 240 Stundenkilometern
mit Beschleunigungswerten von 0
auf 100 in 2,5 Sekunden. Sportwa-
gen wie Porsche Turbo, Audi R8,
Ferrari 458, Lamborghini Gallardo
und ähnliche benötigen für diese
Distanz gut zwei Sekunden länger
und erreichen Geschwindigkeiten
unter 200 Stundenkilometern.

Zwei fachkundige Moderatoren
aus der Szene („Duo Katastrophal
Stahli & Gustl“) führen informativ,
kurzweilig und amüsant durch den
Renntag, heißt es in der Ankündi-
gung.

2. Landshuter Hungermarsch
„Hunger auf Veränderung“ und

„gemeinsam für eine gerechte Welt“
– mit diesen Slogans lädt die Katho-
lische Arbeitnehmer-Bewegung
(KAB) am 20. Juni zum 2. Hunger-
marsch ein. Vorgestellt werden an
drei Stationen, von der Grieserwie-
se über das Ländtor Beispiele für
gutes Wirtschaften und kluges Kau-
fen und mit „richtig steuern“ will
man der Politik die Richtung vorge-

ben. Eine ökumenische Andacht in
der Martinskirche widmet sich dem
sinnvollen Leben. Mit dabei sind die
Diakonie, die Bauernverbände
BDM und AbL, der Bund Natur-
schutz, die Zivilcourage, Stopp
TTIP Landshut und das Schutz-
bündnis Tier und Umwelt. Aufstel-
lung ist um 14 Uhr auf der Grieser-
wiese (nahe Zeughaus). Der Marsch
führt über das Ländtor zur Martin-

skirche, wo eine ökumenische An-
dacht Mut und Kraft geben wird.
Musikalisch begleitet wird der
Marsch von der Holzland Blaska-
pelle (Bild) und dem Liedermacher
Ben Patschky.

Bauern, die den Marsch mit Trak-
toren begleiten möchten, wenden
sich vorab an KAB-Diözesansekre-
tär Rainer Forster (Telefon 08161/
21329).
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SAMSTAG

20. Juni 2015
Konze�teinfü��ung: 19.00 U�� mit
Dr. Bernhard Stoffels, Musikwissen-
schaftler und Musiklehrer aus Straubing

Konze�tbeginn: 19.30 U��

Czec� National S�mp�on�
O�c�est�a aus P�ag

Igo� A��a�e�, Klaviersolist

Leo� S�á�o�sk�, Dirigent

F. MENdELSSOhN-BArThOLdy
heb�i�en, Op. 26 – Ouvertüre

F. ChOPIN
Kla�ie�konze�t N�. 1

A. dvOřÁK
v p�̌í�o�ě (In der Natur) –
Karneval – Othello
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Info�mationen: Telefon 09421/940-6700

www.klassik-an-der-donau.de

Obere Bachstraße 34 · Straubing

www.hirschvogel.eu
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